
Lesung in der
Schwefelquelle
SCHWANDORF.Die Skoliose-Selbsthilfe-
gruppeOberpfalz lädt ein zu einer Le-
sungmit Handicap-Schwimmerin und
Autorin Petra Levator amMittwoch,
27.März, um 19Uhr imWaldhotel
Schwefelquelle. Die leidenschaftliche
Sportlerin und Autorin Petra Levator
liest aus ihrem Buch „Tarnkappe –
Schmerz undDepression überwinden.
Durchhaltenmit Sport“. Alle Interes-
sierten sindwillkommen, Anmeldung
bei Scheuerer, Tel. 0 94 31/ 6 01 02.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Schnuppertraining in
Standard und Latein
SCHWANDORF.AmSonntag, 7. April, ab
20 Uhr beginnt die Tanzsportabtei-
lung des TSV Schwandorf ein kosten-
loses Schnuppertraining als Vorberei-
tung auf einen Standard/Latein-Tanz-
kurs für Anfänger.Willkommen sind
sowohl Paare als auch Singles. Der
Kurs selbst startet am Sonntag, 14. Ap-
ril, von 20 bis 21.30 Uhr und findet an
neun Sonntagen in der TSV-Turnhalle
statt. Die Kosten betragen 75 Euro pro
Person. Anmeldung ab sofort beiMa-
ria Schießl, Tel. 0 94 31/5 11 53, und
bei GabiHüttl, Tel. 0 96 71/92 34 87
bzw. 0174/2 91 34 33.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Umzug anlässlich der
Josefi-Feier am Dienstag
SCHWANDORF.Zur Josefi-Feier am
Dienstag ist um 9Uhr Treffpunkt am
Kolpingsplatzmit Standkonzert; an-
schließend ist Abmarsch. Der Festzug
führt über Breite Straße, Bahnhofstra-
ße, Friedrich-Ebert-Straße undMarkt-
platz zur Stadtpfarrkirche St. Jakob.
Um 9.30Uhr ist Festgottesdienst, im
Anschluss gemütliches Beisammen-
seinmit Ehrungen imAlten Pfarrhof.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Neue Bücher in
der Pfarrbücherei
ETTMANNSDORF. In der Ettmannsdorfer
Pfarrbücherei sind die neubestellten
Bücher jetzt eingetroffen. Ab sofort
steht eine große Auswahl an Frauenro-
manen, Krimis, Kindersachbüchern,
Bilderbüchern sowie Büchern für die
bevorstehende Gartensaison zumAus-
leihen zur Verfügung. Letzter Ausga-
betermin vor den Ferien ist der am
Dienstag, 19.März.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Feierstunde stimmt ein
auf die Passionszeit
SCHWANDORF.Eine „kirchenmusikali-
sche Feierstunde“ zur Einstimmung
auf die Karwoche veranstalten Chor
und Schola von St. Paul zusammen
mit Dekanatsmusiker Norbert Hinter-
meier als Orgelsolist am Palmsonntag
in der Kirche auf demWeinberg. Das
Konzert umfasstmehrere Epochen der
Kirchenmusik, vomBarock bis zur
Neuzeit. Zur Aufführung kommenOr-
gelwerke von Francesco Durante (1684
bis 1753), Domenico Zipoli (1688 bis
1726) undMax Reger (1873 bis 1916),
aber auchMusik aus der Neuzeit wie
Passionsgesänge des zeitgenössischen
Komponisten JohannHohenwarter
oder Lieder aus Taizé. Dazwischen
trägt Pfarrer Günther PeinkoferMedi-
tationstexte zur Passion vor. Die Ge-
samtleitung hatMarlene Scharf; Be-
ginn am Sonntag, 24.März, ist um 17
Uhr. Der Eintritt ist frei.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Vortrag über die
„Macht der Gedanken“
SCHWANDORF. Ein Vortrag über die
„Macht der Gedanken“ findet am
Dienstag um 19Uhr im „Café Zeit-
geist“ an der Friedrich-Ebert-Straße 39
statt. Referentin: Andrea Bartl-Schöll
versucht die Frage zu beantworten,
wie das Leben zumPositiven verän-
dert werden kann. „Waswir erwarten
ziehenwir an! Unsere Gedanken for-
men dieWirklichkeit, in derwir le-
ben.Wennwir nun unsere Gedanken
und Erwartungen ändern, verändert
sich unsere Lebenssituation“, heißt es
in der Ankündigung. Der Eintritt ist
frei, eine Anmeldung erforderlich un-
ter der Rufnummer 0 94 33/20 46 71
oder 0 94 52/94 93 18 .
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KURZ NOTIERT

SCHWANDORF. Vor allem mit privaten
Bauanträgen beschäftigt sich der Bau-
ausschuss am Donnerstag auf seiner
nächsten Sitzung. Treffpunkt ist um
16 Uhr an der Spitalkirche zu einer öf-
fentlichen Ortsbesichtigung. Dabei
geht es um einen Bauantrag und eine
Bauvoranfrage im Schwandorfer Orts-
teil Naabeck. Geschoben wurde eine
Entscheidung über das ehemalige
Schulhaus Büchelkühn, das die Stadt
abreißen will, um neue Baugrundstü-
cke auszuweisen. Ebenfalls um den
Abbruch geht es bei einem Wohnge-
bäude an der Friedrich-Hebbel-Straße;
hier könnte derMaßnahmenbeschluss
getroffen werden. Weitere Punkte auf
der Tagesordnung betreffen Widmun-
gen und Umbenennungen von Orts-
straßen.

Letzte Frist
für Schulhaus
AUSSCHUSS Beschluss zum
Abriss der alten Schule in
Büchelkühn geschoben.

SCHWANDORF. Kürzlich fand im Schüt-
zenheim in Schwandorf die Jahresver-
sammlung des Kreisverbandes
Schwandorf der Bayerischen Rassege-
flügelzüchter statt. Etwa 50 Mitglieder
beteiligten sich an der Veranstaltung.
Oberbürgermeister Helmut Hey be-
tonte in seinemGrußwort, dass die Ge-
flügelzüchter viel Idealismus aufbrin-
gen würden, damit dieses alte Hobby
auch in Zukunft erhalten bleibe.

Vorsitzender Karl-HeinzWelnhofer
ging in seinem Jahresrückblick auf die
Mitgliederbewegung ein. Die Zahlen
sind leicht rückläufig. Derzeit sind
dem Kreisverband neun Vereine mit
1439 Mitgliedern angeschlossen.
Stärkster Verein ist der Kleintierzucht-
verein Nittenau mit 440 Mitgliedern.
Jeder Verein veranstaltete im abgelau-
fenen Jahr eine Ausstellung.

Mitgliederzahlen leicht rückläufig

Kreisjugendleiterin Christine Weln-
hofer berichtete, dass auch bei den Ju-
gendlichen die Zahlen leicht rückläu-
fig seien. In den Vereinen sind nach ih-
renWorten 134 Jugendliche gemeldet.
Die stärkste Jugendgruppe hat der
Kleintierzuchtverein Unterauerbach.
Weiter betonte sie, dass die Jugendli-
chen im Kreisverband sehr gute Tiere
auf den Ausstellungen zeigten.

Kreiszuchtwart Josef Götz ging in
seinem Bericht auf die Kreisschau
2012 in Schwandorf ein, bei der 640
Nummern mit über 700 Tieren gezeigt
wurden. Die Aufmachung war ebenso
optimal wie die Tierqualität. 27 mal
wurde die Note vorzüglich, 64 mal die
Note hervorragend vergeben.

Vier Europameistertitel

Züchterisch waren die Mitglieder des
Kreisverbandes im abgelaufenen Jahr
sehr erfolgreich. Bei der Europaschau
in Leipzig wurden vier Europameister-
titel errungen. Ludwig Richthammer
stellte mit seiner Fränkischen Trom-
meltaube rot bei der VDT-Schau in
Nürnberg die beste Taube und errang
den Titel „Best in Show“. Darüber hin-
aus wurden sieben Zuchtfreunde
DeutscherMeister.

Bei den Neuwahlen wurden der 2.
Vorsitzende Michael Scheuerer sen.,
der 1. Kassier RichardMerl sowie die 2.
Jugendleiterin Sonja Sellner in ihrem
Amt bestätigt. Die Kreisgeflügelschau
findet heuer in Ponholz statt. Auch zu
dieser Ausstellung werden wieder 700
Tiere erwartet.

Landkreis
Hochburg
der Züchter
VEREINEKreisverband der Ras-
segeflügelzüchter stellte Eu-
ropa- undDeutscheMeister.

BMW rammt Traktor-Gespann
SCHWANDORF. Am Samstag gegen 12.24 Uhr befuhr ein
16-Jähriger mit einem Traktor mit Anhänger die B 15
Richtung Klardorf. Zur gleichen Zeit war ein 42-jähriger
BMW Cabrio-Fahrer aus Regensburg in der gleichen
Richtung unterwegs. Als der 16-Jährige auf Höhe des
Gösslweihers abbog, um an denMittleren Klausensee zu

fahren, wurde das Traktorgespann vom BMW seitlich
von hinten gerammt. Durch die Wucht des Aufpralls
kippte der Traktor um und landete neben der Fahrbahn
auf dem Dach. Der Jugendliche sowie der BMW-Fahrer
konnten ihre Fahrzeuge selbstständig verlassen. Beide
wurden leicht verletzt ins Krankenhaus gebracht. (szd)

SCHWANDORF. Einer Zäsur kommt der
Wechsel an der Spitze der Schwan-
dorfer CSU gleich, führte doch der
CSU Fraktionsvorsitzende im Stadtrat,
Andreas Wopperer, den Ortsverband
über zehn Jahre lang unaufgeregt, aber
erfolgreich. Wopperers Rückzug von
öffentlichen Auftritten und Äußerun-
gen im Stadtrat begann schon vor län-
gerer Zeit und führte jetzt zum Stab-
wechsel in der Schwandorfer CSU.

Eineinhalb Jahre Dauerwahlkampf

Dieser fand folgerichtig bei der ordent-
lichen Ortshauptversammlung am
Freitagabend im Hotel Waldlust statt.
Der scheidende Vorsitzende zog insge-
samt und besonders über die vergan-
genen zwei Jahre eine erfolgreiche Bi-
lanz und kam kurz auf die vergange-
nen beiden Neujahrsempfänge mit der
Vorsitzenden der CSU-Landesgruppe,
Gerda Hasselfeldt, beziehungsweise
Europaministerin Emilia Müller zu
sprechen. Aktuell, so Wopperer wei-
ter, stehe der Orts-CSU ein über einjäh-
riger Dauerwahlkampf bevor, dank

der bayerischen Landtagswahl und
Bundestagswahl im September und
den im nächsten Jahr folgenden Kom-
munal- und Europawahlen.

Ein bedeutendes Thema im Stadtrat
waren laut Wopperer auch die ge-
scheiterten Fusionsbemühungen der
Sparkassen in der Oberpfalz. Viele Bür-
ger bedauerten die Aushebelung eines
Bürgerentscheids, über den die Anhe-
bung der Müllverbrennung durch den
Zweckverband Schwandorf zunächst
verhindert worden war. Wopperer
machte aber auch darauf aufmerksam,
dass durch die Aufstockung der zur
Verbrennung anstehenden Müllmen-
ge das Fernwärmevolumen der Stadt
Schwandorf steige. „Noch in diesem
Jahr wird die günstige Energieversor-
gung den Pfleghofbereich erreichen“,
sagte er.

Was das TWF-Gelände betreffe,
werde man am Jahresende sehen, ob
die vorgenommene Bebauung den Er-
wartungen entspreche. Wopperer:
„Bei einer Berücksichtigung unserer
Vorschläge hätte es schon längst eine
sinnvolle Bebauung geben können“.
Ein aktuelles Problem nannte Woppe-
rer die Verkehrsberuhigung der Innen-
stadt. „Wie soll das funktionieren,
wenn der Innenstadtverkehr am
Bahnhof vorbei in die heillos überlas-
tete Ettmannsdorfer und Naabufer-
straße geführt wird, ohne die für einen

reibungslosen Verkehrsfluss notwen-
dige zweite Naabbrücke beim alten
Schlachthof zu errichten?“, stellte
Wopperer in den Raum. Der scheiden-
de CSU-Chef sprach unter anderem
noch die Sanierung von Innenstadt-
straßen an, die Errichtung von Kinder-
krippenplätzen und die noch unklare
Verwendung des Konventgebäudes.

95 Prozent Zustimmung

Mokiert hat sich Wopperer über die
„Gestaltungsmehrheit“, die OB Hel-
mut Hey in seiner zweiten Amtsperio-
de besitze. „Die Anhängsel der SPD
sind bisher mit Eigeninitiativen kaum
aufgefallen und wurden von der SPD
nur einmal gebraucht, als es um die
Kanalbeiträge in Haselbach ging“, hob
der Fraktionschef hervor. Im übrigen
erfolge die Zustimmung zu Beschluss-
vorlagen im Stadtrat mit einer 95-pro-
zentigen Mehrheit. Wopperer: „Im
Gremium geht es immer kollegial zu,
und mit meinem SPD-Gegenstück ver-
stehe ichmich prächtig“.

„In den zehn Jahren meiner Tätig-
keit ist viel passiert, und es freut mich
besonders, dass ich 41 Neumitglieder
werben konnte“, so Wopperer. Eine
berufliche Veränderung und veränder-
te Prioritätensetzung hätten ihn bewo-
gen, die Position des Schwandorfer
CSU-Ortsvorsitzenden in andere Hän-
de zu legen, schlossWopperer. (skt)

Zäsur bei denChristsozialen
inderGroßenKreisstadt
PARTEIENMartina Englhardt-
Kopf beerbt AndreasWop-
perer als Vorsitzende des
CSU-Ortsverbands Schwan-
dorf.

Die neu gewählte Vorstandschaft des CSU-Ortsverbands Schwandorf mit der neuen Vorsitzenden Martina Englhardt-
Kopf (Bildmitte) Foto: Körtl

➤ Engerer Vorstand: Ortsvorsitzende
Martina Englhardt-Kopf; Stellvertreter
Marco Schüller, Florian Peter, Sonja
Dietl; Schatzmeister Georg Tropper;
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ERGEBNIS DER NEUWAHLEN

Schriftführer Markus Breitschaft
➤ Erweiterter Vorstand: Beisitzer Ha-
rald Trummet,Max Zurek,Michael Mie-
schala,Wolfgang Schleicher, Andrea Zu-

rek,Michael Daube, Albert Emmerling,
Ida Kass, Günther Breitschaft, Karlheinz
Wittmann, Christian Forster, Georg
Hottner, Kurt Mieschala (skt)
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